
KONE Schachtentrauchung 
mit Energieeinsparung

Zuviel Offenheit kostet Ihr Geld …

Wollen Sie weiterhin Wärme zum Fenster –  
Pardon: „zum Schachtkopf“ hinausjagen ?

Permanente Öffnungen zur Schachtentrauchung 
und -entlüftung verschwenden kostbare Wärme, 
verursachen hohe Energiekosten und belasten 
die Ökobilanz Ihres Gebäudes.

Verbinden Sie Energiesparpotenzial  
mit aktuellen gesetzlichen Vorschriften !

Mit dem KONE Schachtentrauchungssystem  
erfüllen Sie nicht nur die Energieeinspar-
verordnung – Sie reduzieren auch Ihre 
Energiekosten erheblich.

Argumente für das KONE  
Schachtentrauchungssystem

n Erfüllung der Energieeinsparverordnung 2007

n Durch hohe Energieeinsparung kurze 
Amortisationszeiten

n Erhöhte Sicherheit für Nutzer und Betreiber 
durch automatische CO2- und Temperatur-
Auslösung



Traditionelle Schachtentrauchung Energiesparende KONE Schachtentrauchung mit Einbauvarianten

Weitere Informationen unter www.kone.de

D
ie

se
r 

K
at

al
og

 d
ie

nt
 a

llg
em

ei
ne

n 
In

fo
rm

at
io

ns
 zw

ec
ke

n 
un

d 
w

ir 
b

eh
al

te
n 

un
s 

d
as

 R
ec

ht
 v

or
, j

ed
er

ze
it 

d
as

 D
es

ig
n 

od
er

 d
ie

 S
p

ez
ifi 

ka
ti

on
 v

on
 P

ro
d

uk
te

n 
zu

 ä
nd

er
n.

 D
ie

 A
us

sa
g

en
 in

 d
ie

se
m

 K
at

al
og

 s
in

d 
un

ve
rb

in
d

lic
h.

 M
it 

d
ie

se
m

 K
at

al
og

 w
er

d
en

 w
ed

er
 a

us
d

rü
ck

lic
h 

no
ch

 
sc

hr
if

tl
ic

h 
G

ar
an

ti
en

 a
b

g
eg

eb
en

 o
d

er
 E

ig
en

sc
ha

ft
sz

us
ag

en
 g

em
ac

ht
, e

s 
w

er
d

en
 k

ei
ne

 A
us

sa
g

en
 ü

b
er

 d
ie

 G
eb

ra
uc

hs
ta

ug
lic

hk
ei

t 
fü

r 
b

es
ti

m
m

te
 Z

w
ec

ke
 g

em
ac

ht
. E

s 
b

es
te

he
n 

Fa
rb

un
te

rs
ch

ie
d

e 
zw

is
ch

en
 P

ro
d

uk
t 

un
d 

A
b

b
ild

un
g

.

KO
N

E,
 K

O
N

E 
Ec

oD
is

c®
, K

O
N

E 
Ec

o
-e

ffi
 c

ie
nt

™
, K

O
N

E 
C

us
to

m
er

 C
ar

e 
C

en
te

r™
, K

O
N

E 
C

ar
e 

fo
r 

Li
fe

™
, K

O
N

E 
M

ax
iS

p
ac

e®
 u

nd
 K

O
N

E 
Ec

oM
od

™
 s

in
d 

ei
ng

et
ra

g
en

e 
M

ar
ke

nz
ei

ch
en

 d
er

 K
O

N
E 

C
or

p
or

at
io

n.

C
op

yr
ig

ht
 ©

 2
0

09
 K

O
N

E 
C

or
p

or
at

io
n.

 M
EG

P3
, 4

/1
0

Die sichere Lösung zur Erfüllung 
gesetzlicher Anforderungen

Heizkosten minimieren

Mit Inkrafttreten der Energieeinsparverordnung (EnEV) 
2007 müssen die Umfassungsfl ächen eines Gebäudes 
luftdicht verschlossen sein. Mit dem Einsatz von 
selbst öffnenden und selbstschließenden Klappen für 
den Rauch- und Wärmeabzug (RWA-Klappen) im 
Aufzugsschacht wird dieser Vorschrift Rechnung 
getragen. Abhängig vom Gebäudetyp, lassen sich 
zudem erhebliche Energiekosten ein sparen. Eine 
Investition, die sich schnell bezahlt macht. 

Rauchgas-
Ansaugsystem

Jalousieklappe

Entlüftung mit Wärmeverlust

Für Aufzugsschächte schreiben die Landesbauord-
nungen Schachtentlüftungs- bzw. Entrauchungsöff-
nungen vor, die mindestens 2,5 % der Schachtgrund-
fl äche (min. 0,1 m2) groß sein müssen. Durch diese 
perma nen te Öff nung strömt die warme Luft aus dem 
Ge bäu de. Verstärkt wird der Energieverlust durch den 
Kamin effekt im Auszugsschacht. Die erwärmte Luft 
aus Fluren und Gängen strömt durch die Spalten der 
Schachttüren, wird nach oben gesaugt und entweicht 
nach außen. 

Sicherer Rauchabzug

Das KONE Schachtentrauchungssystem überprüft im 
gesamten Schacht die Luft auf kleinste Rauchpartikel. 
Im Falle einer Rauchdetektion wird automatisch die 
im nor ma len Betrieb geschlossene Jalousieklappe 
im Schachtkopf geöffnet, so dass Rauch oder giftige 
Brand gase sicher entweichen können. Bei Strom ausfall, 
einer Systemstörung oder Leitungsbruch öffnet sich 
der Rauchabzug ebenfalls automatisch. Wetterschutz 
ist durch die vorhandene bzw. bau seitig erstellte Dach-
 hauben- oder Lammellenfenster-Öffnung gegeben.

Temperatur- und CO2-Auslösung

Der regelmäßige Luftaustausch innerhalb des Schach-
tes nach EnEV 2009 wird durch die frei program mier -tes nach EnEV 2009 wird durch die frei program mier -tes nach EnEV 2009 wird durch die frei program mier 
bare Zeitautomatik gesteuert. Bei mehr als 35° C 
oder 1500 ppm CO2-Gehalt in der Luft öffnet sich die 
Ja lou sie klappe automatisch, um einen Luftaustausch 
zu gewährleisten.

Nachrüstbar in allen Aufzugsschächten

Das KONE Schachtentrauchungssystem wird aus schließ-
lich im Schacht montiert. Auch ältere Anlagen können 
nach gerüstet werden.




